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Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Saarbrücken – und Wawi Schokowelt, incl. Stadtrundfahrt
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Brombach-Stausee – Schifffahrt mit dem Trimaran, incl. Schifffahrt
Das schöne Elsass – mit Stadtrundfahrt in Straßburg, incl. Reiseleitung Nord-
elsass u. Straßburg
Brombach-Stausee – Schifffahrt mit dem Trimaran, incl. Schifffahrt
Darmstadt erleben – Sie werden überrascht sein! Incl. Stadtrundfahrt u. Mittagessen
Kuckucksbähnel – und Neustadt, incl. Mittagessen und Bahnfahrt
Nahetal – und Planwagenfahrt in Kirschroth, incl. Planwagenfahrt mit Weinprobe,
Kuchen, Brötchen, Traubensaft, Wasser
Limburg an der Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Moselfahrt – incl. Schifffahrt und Weinprobe
Mettlach und die Saarschleife – incl Schnitzelbuffet und Schifffahrt
Schnitzelbuffet mit Federweissenfest und Bauernmarkt – incl Schnitzelbuffet
Schnitzelbuffet mit Federweissenfest und Bauernmarkt – incl Schnitzelbuffet
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Buffet Bella Italia und Musiker Michael incl. ital. Buffet und musikalische Unterhaltung
Limburg an der Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
Insel Mainau Dahlienblüte – goldener Herbst und exotische Ausstellung im Palmenhaus
Kürbisfest im Blühenden Barock – in Ludwigsburg, incl. Eintritt Kürbisfest
Limburg an der Lahn – Domstadt, incl. Stadtrundgang und Mittagessen
München – Weltstadt mit Herz, incl. Stadtrundfahrt 2 Stunden
Darmstadt erleben – Sie werden überrascht sein! Incl. Stadtrundfahrt u. Mittagessen
Chrysanthemenzauber in Lahr – der Schwarzwald lädt ein
Nudelfabrik Berres – und Kloster Engelberg, incl. Mittagessen, Wasser u. Filmvortrag
Zurück in die 70er. Das Duo Players, incl. Mittagessen, Getränke u. musik. Unterhaltung
Zurück in die 70er. Das Duo Players, incl. Mittagessen, Getränke u. musik. Unterhaltung
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Riesengebirge & Breslau incl. Eintritt Kochelfall, Gerhard-Hauptmann-Haus,
Stabkirche **H.
Kärnten-Mölltal-Großglockner incl. Musikabend, große Tombola, Bauernbuffet ***H.
Insel Elba incl. Fährfahrt, Weinprobe mit Antipasti, Zwischenübernachtung
in der Toskana ****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.
Jahreswechsel bei Wien – Wachau, Stadtführung Wien, Silvestergala, ***H.
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Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!

Google Maps
Scan mich!

ASV Rheinhausen 1947 e.V.
Am Vereinsheim

Baggersee im Bruch

Zwischen Altlußheim und Rhein-
hausen der Beschilderung folgen!

Ab 11 Uhr 
Fisch aus eigener

 Fischbäckerei und 
Livemusik: Am 
Sonntag mit der

Happy Hour Band!

Großes
Fischerfest
12./13. September

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

SANIERUNG MIT SYSTEM

ALLES AUS EINER HAND!
LEGEN SIE IHR PROJEKT
IN UNSERE HÄNDE!

 Badsanierung
 Altbausanierung
 Balkonsanierung
 Fassadengestaltung
 Energetische Sanierung

Jetzt Beratungstermin
vereinbaren:

Tel. 06202/9548111
info@weixler21.de

Scheffelstr. 30
68723 Schwetzingen

www.weixler21.de

Schwetzingen. An heißen Som-
mertagen ist ausreichendes
Trinken besonders wichtig. Vor
dem Kaufland in der Carl-Theo-
dor-Straße steht Bürgern wieder
ein öffentlicher Trinkwasser-
brunnen zur Verfügung. Die
Stadtwerke Schwetzingen er-
neuerten den bestehenden
Brunnen und nahmen ihn ge-
meinsam mit der Stadt wieder
in Betrieb. Damit bleibt der seit
vielen Jahren etablierte Stand-
ort für die kostenlose Trinkwas-
serversorgung erhalten.

Der ursprüngliche Trinkwas-
serbrunnen war 2003 installiert
worden. Nach mehrfachen
technisch bedingten Unterbre-
chungen musste er im Herbst
2024 wegen eines gravierenden
Defekts endgültig stillgelegt
werden. Die Erneuerung des

Brunnens regten Oberbürger-
meister Matthias Steffan und
der Gemeinderat an.

„Ich freue mich, dass der
Trinkwasserbrunnen vor dem
Kaufland ab sofort wieder zur
Verfügung steht. Der Sommer
2026 führt uns mit seinen zahl-
reichen Hitzetagen deutlich vor
Augen, wie wichtig frei zugäng-
liches Trinkwasser im öffentli-
chen Raum ist. Gerade an ei-
nem so stark frequentierten
Standort können die Menschen
jetzt wieder unkompliziert und
kostenlos an hochwertiges
Trinkwasser kommen. Mein
herzlicher Dank gilt den Stadt-
werken Schwetzingen, die mit
der Erneuerung des Brunnens
gemeinsam mit der Stadt einen
konkreten Beitrag zu mehr Le-
bensqualität und Gesundheits-

vorsorge leisten“, freut sich
Oberbürgermeister Matthias
Steffan über die Wiederinbe-
triebnahme. Den neuen Trink-
wasserbrunnen baute die Beul-
co GmbH & Co. KG aus Atten-
dorn. Zum Einsatz kommt eine
elektronische Variante: Ein Sen-
sor löst die Wasserabgabe be-
rührungslos für einen festgeleg-
ten Zeitraum aus. Dadurch soll
unnötiger Wasserverbrauch
vermieden werden.

Auch hinsichtlich der Hygie-
ne und Sicherheit erfüllt der
Brunnen Anforderungen. Vor
der Inbetriebnahme wird die
Wasserqualität durch eine Be-
probung kontrolliert. Während
des Betriebs erfolgt regelmäßig
eine automatische Intervallspü-
lung, damit Wasser nicht über
längere Zeit in den Leitungen

steht. Die Leitungen innerhalb
des Brunnens sind isoliert, um
einer Erwärmung des Wassers
entgegenzuwirken. Ein Berüh-
rungsschutz am Auslauf sorgt
für zusätzlichen Hygieneschutz.
„Wir liefern nicht nur zuverläs-
sig Energie und Trinkwasser,
sondern engagieren uns selbst-
verständlich auch ganz konkret
für eine nachhaltige Lebens-
qualität in unserem Versor-
gungsgebiet. Die Erneuerung
des Trinkwasserbrunnens ist
jetzt ein weiteres gelungenes
Beispiel dafür, was „Wir tun was
für hier“ für uns konkret bedeu-
tet: Wir schaffen direkte und
spürbare Mehrwerte für die
Menschen“, sagt Stadtwerke-
Geschäftsführerin Martina
Braun. red

Trinkwasserbrunnen wieder in Betrieb
CARL-THEODOR-STRAßE: Erneuerter Brunnen versorgt Passanten wieder kostenlos mit Trinkwasser.

Stadtwerke-Netzmonteur Sergio
Ruf, Stadtwerke-Geschäftsführerin
Martina Braun, OB Matthias
Steffan und Olaf Türke, Leiter des
Technischen Teams der
Stadtwerke nehmen den neuen
Trinkwasserbrunnen in Betrieb.

BILD: STADTWERKE SCHWETZINGEN 

Plankstadt. Am Samstag, 5. Sep-
tember, führt die TSG Eintracht
Plankstadt wieder ihre Altpapier-
sammlung durch. Zwischen 9 und
13 Uhr können Papier und Kartona-
gen auf dem Festplatz in Plank-
stadt abgegeben werden. Gesam-
melt werden ausschließlich: Zei-
tungen, Zeitschriften, Prospekte,
Telefonbücher, Bücher, Kalender,
Kataloge sowie saubere Kartons.
Wichtig: Bitte kein verschmutztes
oder ungeeignetes Material abge-
ben. Nicht angenommen werden:
geschreddertes Papier, Tapeten
(auch keine Rollen), Klarsichthül-
len, Folien, Plastik, Metall oder
sonstige Fremdstoffe. red

Grenzhöfer Straße
teilweise gesperrt
Schwetzingen. Aufgrund eines
Austauschs des Schrankenbaums
am Bahnübergang an der Grenz-
höfer Straße (K 4144) muss die
Grenzhöfer Straße zwischen der
Nordstadthalle und dem Kreisel
bei Decathlon ab Montag, 31. Au-
gust, bis einschließlich Freitag,
4. September, für den Gesamtver-
kehr gesperrt werden. Die Umlei-
tung für die Fußgänger und Rad-
fahrer verläuft aus Richtung
Plankstadt über den Geh- und
Radweg entlang des Bahnausbes-
serungswerkes bis zur Schubert-
straße und zur Unterführung zur
Heidelberger Straße, aus Schwet-
zingen über die Berliner Straße bis
zur Unterführung zur Heidelberger
Straße. Für den Pkw-Verkehr er-
folgt die Umleitung über die L630
in beiden Richtungen zur B535.
Aus Plankstadt über die B535 zur
L630.  red

Wohngeldanträge
mit einer BundID
Schwetzingen. Ab dem 1. Septem-
ber können Wohngeldanträge
über das Portal Service BW nur
noch mit einer BundID gestellt
werden. Die BundID dient dabei
der sicheren Authentifizierung der
Antragsteller. Für Antragsteller,
die den Online-Antrag nicht über
Service BW stellen möchten, be-
steht weiterhin die Möglichkeit,
ihren Wohngeldantrag als PDF-Da-
tei per E-Mail einzureichen unter
wohngeld@schwetzingen.de.  red

Sportler sammeln
Altpapier
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IN KÜRZE

Brühl. Beim Hortersatzneubau
für das Kinderbildungszentrum
in Brühl deutet alles auf eine
„Punktlandung“ hin: Läuft wei-
terhin alles nach Plan, soll der
Sonnenscheinhort Mitte Sep-
tember in Betrieb gehen. Bür-
germeister Dr. Ralf Göck und
Benjamin Weber, stellvertreten-
der Hauptamtsleiter sowie zu-
ständig für Kindergärten und
Schulen, informierten unsere
Zeitung auf der Baustelle.

Rund eineinhalb Jahre nach
dem Spatenstich herrscht ne-
ben der Schillerschule weiter-
hin reger Betrieb. Die Fassade
ist bereits an das benachbarte
Schulgebäude angepasst, ein
Mittelbau verbindet Neu- und
Altbau über alle Etagen.

Mit mehr als zehn Millionen
Euro ist es laut Göck das bislang
größte Einzelbauprojekt der Ge-

meinde als Bauträger. Der drei-
geschossige Rohbau war nach
nur sieben Monaten fertig, im
Juli konnte Richtfest gefeiert
werden. „Es sieht ganz nach ei-
ner Punktlandung aus“, sagt
Weber. Die offizielle Einwei-
hung soll allerdings später fol-
gen.

Auch finanziell verlief das
Projekt bislang günstig: Das
Land fördert den Bau mit 7,1
Millionen Euro. Eine zunächst
zugesagte Bundesförderung
von 2,5 Millionen Euro wurde
zurückerstattet, nachdem die
höhere Landesförderung bewil-
ligt worden war.

Vor dem Gebäude wurden
vier Bäume nicht gefällt, son-
dern versetzt. Drei konnten an
anderer Stelle wieder einge-
pflanzt werden, einer ging ein.

Der Neubau erweitert das
Hortangebot der Gemeinde mit
Blick auf den ab September

2026 geltenden Rechtsanspruch
auf Ganztagsbetreuung für Erst-
klässler. Der Hort soll montags
bis freitags von 7.15 bis 8.45 Uhr
sowie von 12 bis 17 Uhr geöffnet
sein.

Rund 2500 Quadratmeter
Das rund 2500 Quadratmeter
große, helle Gebäude bietet zu-
nächst Platz für zehn Hortgrup-
pen mit jeweils 20 Kindern, spä-
ter für bis zu 14 Gruppen. Insge-
samt könnten bis zu 360 Kinder
betreut werden. Im Erdgeschoss
können 180 Kinder gleichzeitig
versorgt werden; ein örtlicher
Caterer liefert das Essen, das in
einer Regenerierküche erwärmt
wird.

Neben Gruppenräumen mit
Stauraum und teils Teeküchen
gibt es im zweiten Oberge-
schoss einen zentralen Bewe-
gungsraum. Das teil ausgebaute

Untergeschoss bietet zudem
Reserven für spätere Erweite-
rungen. Geplant ist ein Team
aus zunächst 41 Mitarbeiten-
den.

Vor der Nutzung stehen
noch Bauabnahme, Brand-
schutz- und Elektroprüfungen
an. Kleinere Herausforderun-
gen gab es bereits beim An-
schluss an das Bestandsgebäu-
de: Wegen unterschiedlicher
Deckenhöhen musste eine
Rampe eingebaut werden.

Göck betont die Vorteile des
Standorts: Im Kinderbildungs-
zentrum würden Kinder von ei-
nem bis zehn Jahren betreut
und hätten Zugang zu Bücherei,
Hallen- und Freibad, Turnhalle
sowie Steffi-Graf-Park. Zeit-
gleich sollen auch das betreute
Wohnen in der „Grünen Mitte“
und ein Gebäude für eine neue
Krippengruppe fertig werden.

Kinder erobern
schon bald den Neubau
BETREUUNG: Der Bau schreitet zügig voran und soll Mitte September in Betrieb gehen.

Von Marco Montalbano

Benjamin Weber (l.) und Dr. Ralf Göck freuen sich über das schnelle Voranschreiten der Arbeiten beim Hortneubau. BILD: MARCO MONTALBANO

Schwetzingen. Die Stadt
Schwetzingen veranstaltet am
Freitag, 16. Oktober, ihren
24. Seniorentag in der Nord-
stadthalle. Dazu eingeladen
sind alle Schwetzinger Senio-
rinnen und Senioren des Jahr-
gangs 1956 und älter. Der Senio-
rentag beginnt um 11 Uhr mit
der Begrüßung durch den
Oberbürgermeister Matthias
Steffan. Anschließend sind die
Gäste zu einem gemeinsamen

Mittagessen mit musikalischer
Unterhaltung eingeladen. Der
Einlass in die Nordstadthalle ist
bereits ab 10.30 Uhr möglich.

Die kostenlosen Einlasskar-
ten sind ab sofort in der Tourist-
information in der Dreikönig-
straße 3 erhältlich. Die Öff-
nungszeiten der Touristikinfor-
mation sind montags bis frei-
tags von 10 bis 17 Uhr sowie
samstags von 10 bis 13 Uhr. zg

Ein Tag für Senioren
STADT LÄDT AM 16. OKTOBER EIN
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SCHWETZINGEN
HOCKENHEIM

SCHWETZINGEN – BRÜHL – OFTERSHEIM – KETSCH – PLANKSTADT – HOCKENHEIM – ALTLUSSHEIM – NEULUSSHEIM – REILINGEN
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Vielfältiger Bühnenzauber
Vom 31. August bis 12. September lädt das Zeltspektakel
Walldorf an die Grillhütte beim Tierpark ein. ESeite 3

Versteckte Schätze
Informationen zu den Ketscher Kleindenkmälern gibt es beim
Museumstag am 13. September. ESeite 7



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.
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APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
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Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de
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Schwetzingen. Große Oper, hochkarätige
Konzerte und musikalische Entdeckun-
gen für die ganze Familie: Mit einem ab-
wechslungsreichen Programm begeht das
Theater und Orchester Heidelberg die
20. Ausgabe des Barockfests „Winter in
Schwetzingen“. Vom 21. November bis En-
de Dezember verwandelt sich das Roko-
kotheater im Schwetzinger Schloss erneut
in einen Anziehungspunkt für Liebhaber
der Alten Musik.

Den Auftakt macht am 21. November
Georg Friedrich Händels Oper „Agrippi-
na“. Das Werk, das den damals erst 24-jäh-
rigen Komponisten 1709 schlagartig be-
rühmt machte, erzählt von Macht, Intri-
gen und familiären Interessen am römi-
schen Kaiserhof. Im Mittelpunkt steht Ag-
rippina, die mit Charme, Witz und skru-
pelloser Entschlossenheit ihren Sohn Ne-
ro auf den Thron bringen will.

Händel verbindet das raffinierte Spiel
um politische Macht mit feinem Humor
und einer Musik, die bis heute fasziniert.
Regie führt Claudia Isabel Martin, die mu-
sikalische Leitung liegt bei Gerd Amelung.
Nach der Premiere sind bis Ende Januar

weitere Aufführungen geplant. Auch das
Konzertprogramm setzt auf klangvolle
Namen. Am 6. Dezember widmet sich die
Sopranistin Johanna Kaldewei gemein-
sam mit der lautten compagney Berlin
den großen Heldinnen der Barockoper.
Unter dem Titel „La Diva“ erklingen Arien
von Reinhard Keiser, Leonardo Vinci und
Georg Friedrich Händel, die die ganze
Bandbreite menschlicher Gefühle zwi-
schen Triumph, Leidenschaft und Ver-
zweiflung ausloten.

Zu den Höhepunkten zählt außerdem
das dritte Philharmonische Konzert „Fes-
tivo“ am 16. und 17. Dezember im Heidel-
berger Marguerre-Saal. Der international
gefeierte Blockflötist Maurice Steger ist
dabei Solist und musikalischer Leiter zu-
gleich. Gemeinsam mit dem Philharmo-
nischen Orchester Heidelberg bringt er
festliche Werke von Händel, Corelli und
Telemann zum Klingen und zeigt, warum
die Blockflöte im Barock zu den großen
Soloinstrumenten zählte. Ein fester Be-
standteil des Festivals sind auch die Fami-
lienkonzerte. Unter dem Motto „Heute,
Kinder, wird‘s was geben …“ nimmt das

Philharmonische Barockorchester Heidel-
berg Kinder ab sechs Jahren und Erwach-
sene mit auf eine unterhaltsame Reise
durch die Welt der Barockmusik. Neben
Werken von Bach, Vivaldi, Telemann und
Scarlatti erfahren die Besucher Wissens-
wertes über historische Instrumente und
die Musik einer längst vergangenen Epo-
che.

Kurz vor Weihnachten lädt das Philhar-
monische Barockorchester schließlich zu
seinem traditionellen Weihnachtskonzert
ins Rokokotheater ein. Mit Musik unter
anderem von Pietro Locatelli, Alessandro
Scarlatti und Antonio Vivaldi beschließt
das Ensemble das Jubiläumsprogramm
festlich und stimmungsvoll.

Mit der Mischung aus szenischer Oper,
virtuosen Solisten und abwechslungsrei-
chen Konzertformaten knüpft das Barock-
fest an seine Erfolgsgeschichte an. Zum
20-jährigen Bestehen setzt „Winter in
Schwetzingen“ damit erneut auf musikali-
sche Qualität und die besondere Atmo-
sphäre des historischen Rokokotheaters –
ein Markenzeichen, das weit über die Re-
gion hinaus Besucher anzieht. red

Jubiläum mit Oper
und Barockmusik
KONZERTREIHE: „Winter in Schwetzingen“ feiert seine 20. Ausgabe
mit mehreren Veranstaltungen im Rokokotheater.

„Winter in Schwetzingen“ startet im November im Rokokotheater. BILD: TOBIAS SCHWERDT

Region/Schwetzingen. Der Spät-
sommer lädt dazu ein, die Regi-
on mit dem Fahrrad zu entde-
cken. Wer dabei nicht nur un-
terwegs sein, sondern auch In-
teressantes über Landschaft,
Geschichte und Kultur erfahren
möchte, kann sich im Septem-
ber den RadGuides Rhein-Ne-
ckar anschließen. Gleich zwei
geführte Touren führen dabei in
den Raum Schwetzingen und
verbinden Bewegung mit span-
nenden Einblicken in die Ge-
schichte der Kurpfalz. Das teilt
der Rhein-Neckar-Kreis mit.

Am Samstag, 5. September,
geht es bei der rund 40 Kilome-
ter langen Kultur- und Erlebnis-
reise „Auf den Spuren von Kur-
fürsten und Römern – eine Tour
durch die Kurpfalz“ von der
kurfürstlichen Sommerresidenz
in Schwetzingen bis nach La-
denburg und zurück. Die Stre-
cke führt durch flaches Gelän-
de. Über die historische Kur-
pfalzachse und die malerische
Maulbeerallee gelangen die
Teilnehmer zunächst zum Bota-
nischen Garten Heidelberg, wo
sie mehr über dessen Geschich-
te erfahren.

Anschließend geht es auf
den Spuren der Römer weiter
nach Ladenburg mit seiner be-
wegten Vergangenheit. Für die
Rückfahrt nach Schwetzingen
bietet schließlich die Land-
schaft der Oberrheinischen
Tiefebene die passende Kulisse.
Start ist um 10 Uhr. Die Teilnah-

me kostet 8 Euro. Als RadGuide
begleitet Michael Gutfleisch die
Tour. Anmeldungen sind bis
Mittwoch, 2. September, per
E-Mail an Myschwetzingen@
web.de möglich.

2000 Jahre Mobilität
auf zwei Rädern
Einen Tag später, am Sonntag,
6. September, lädt RadGuide Jo-
chen Sandmaier zu einer be-
sonderen Zeitreise ein: „2000
Jahre Mobilität – Eine Zeitreise
auf zwei Rädern“ führt über
rund 37 Kilometer durch das
flache Gelände zwischen Hei-
delberg, Ladenburg und
Schwetzingen. Römische Stra-
ßen, kurfürstliche Achsen, Lauf-
maschine und Automobil ste-
hen dabei für verschiedene
Epochen der Mobilitätsge-
schichte. ali

Auf den Spuren
von Kurfürsten
SCHLOSS SCHWETZINGEN: RadGuides
laden im September zu Touren ein.

Die Tour startet ebenfalls
um 10 Uhr und kostet
12 Euro. Anmeldungen sind
bis Donnerstag, 3. Septem-
ber, per E-Mail radguide@
yahoo.de möglich.

Bei geführten Radtouren geht es
durch den Kreis. BILD: LIN

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Weinheim. Zum fünften Mal lädt
der Bergstraßen-Odenwald
WALK, kurz BO50, aktive Natur-
liebhaber, Wanderfreunde und
Trailrunner am Tag der Deut-
schen Einheit, 3. Oktober, nach
Weinheim an der Bergstraße
ein. Die Teilnehmenden erwar-
tet eine Kombination aus Bewe-
gung, Naturerlebnis und Ge-
meinschaft. Wer das Ziel nach
zwei oder zwölf Stunden im
Schlosshof erreicht, ist ein Sie-
ger.

Der Weinheimer Schlosshof
bildet erneut das Zentrum des
BO50 sowie Start- und Ziel-
punkt für alle Streckenvarian-
ten. Die Route führt zunächst
über die Südschleife bis in das
Eichelberg-Gebiet, Weinheims
höchste Erhebung. Am Nach-
mittag werden die Windeck, die
Wachenburg und anschließend
der Hirschkopf erklommen. Die
beiden kürzeren Strecken en-
den ohne die Nordschleife im
Schlosshof. Mit Strecken über
20, 30 oder 50 Kilometer und bis

zu 1.200 Höhenmetern richtet
sich der BO50 sowohl an Ein-
steiger im Sportwandern als
auch an erfahrene Weitwande-
rer. Für alle, denen Wandern
nicht sportlich genug oder zu
langsam ist, stehen zudem
Trailrun-Strecken über 20 und
30 Kilometer zur Verfügung.

Der BO50 ist mehr als eine
Wanderung. Die Veranstaltung
bietet Gelegenheit, die Schön-
heit der Heimat zu erleben,

neue Wege zu erkunden und
sich mit Gleichgesinnten auszu-
tauschen.

„BO50 – Der Bergstraßen-
Odenwald Walk ist mehr als nur
eine Wanderung – es ist eine
Gelegenheit, die Schönheit un-
serer Heimat zu erleben, neue
Wege zu erkunden und sich mit
Gleichgesinnten auszutau-
schen, durchaus mit sportli-
chem Ehrgeiz“, sagt BO50-Vor-
stand Markus Kunkel. Ein be-

sonderer Höhepunkt ist das
emotionale Finish über den ro-
ten Teppich im Weinheimer
Schlosshof. Neu ist in diesem
Jahr der Athletes Garden mit
mobiler Sauna als Ort zur Ent-
spannung nach der sportlichen
Herausforderung. Entlang der
Strecke gibt es bis zu sechs Ver-
sorgungsstationen – vom herz-
haften Frühstück über ein war-
mes, leichtes Mittagessen bis
zur Kaffee- und Kuchenstation

am Nachmittag sowie alkohol-
freiem Finisherbier und Ziel-
bratwurst. Die Teilnahme ist
einzeln oder im Team möglich.
Vereine, Familien, Firmen, Feu-
erwehren und Blaulichtorgani-
sationen sollen dabei besonders
angesprochen werden. „nicht
immer muss es ja die Langstre-
cke sein, hier sollte man schon
einige Monate gezielt sich vor-
bereiten“, um die Strecke über
50 Kilometer in maximal zwölf
Stunden zu schaffen, so Markus
Kunkel.

Begleitet wird der BO50 von
einem Rahmenprogramm im
Weinheimer Schlosshof. Zwi-
schen 10 und 18 Uhr können
Besucherinnen und Besucher
weitere Outdoor-Sportarten er-
leben. Dazu zählen Radfahren
und Mountainbiking mit
Schnupperangeboten sowie
Testmöglichkeiten für moderne
Gravel- und Kinder-Mountain-
bikes. red

Sportlicher Feiertag im Schlosshof
AUSFLUGSTIPP: Bergstraßen-Odenwald Walk am 3. Oktober in Weinheim. Anmeldungen ab sofort möglich.

Die Teilnehmenden erwartet eine Kombination aus Bewegung und Naturerlebnis. BILD: KERN
Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Amapola. Amapola ist eine
ganz liebenswerte und gesel-
lige Katze und obwohl sie
nichts sieht, hat sie volles
Vertrauen zu Menschen und
Katzenkumpels. Wohl ist sie
etwas schüchtern, aber so-
bald sie die Umgebung und
die Leute kennt, lässt sie sich
kuscheln und schmusen. Sie
ist auch verspielt und mag
es, mit den anderen Katzen-

kinder zusammen zu sein.
Amapola braucht ein bis
zwei gleichaltrige und vor al-
lem liebe und freundliche
Katzenfreundinnen. Leider
darf die Kätzin keinen unge-
hinderten Freigang bekom-
men. Aber ein eingezäunter
Garten sollte vorhanden
sein. red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Amapola sucht
liebevolles Zuhause

Wer Amapola kennenlernen
möchte, bekommt Infos per
E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org
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Walldorf. Vom 31. August bis
12. September lädt das Zelt-
spektakel Walldorf an die Grill-
hütte beim Tierpark in der
Schwetzinger Straße 99 ein. Die
Veranstaltung verbindet Kaba-
rett, Comedy, Musik und Zir-
kuskunst mit einer besonderen
Atmosphäre am Waldrand.

Seit 2001 gehört das Zelt-
spektakel zum kulturellen Som-
mer in Walldorf. Zirkuszelt,
Waldrand, Tierpark und Grill-
platz bilden den Rahmen für
ein Festival, das nicht nur auf
der Bühne, sondern auch rund-
herum zum Verweilen einlädt.
Während des Zeltspektakels öff-
net täglich ab 17 Uhr ein eigens
eingerichtetes Waldrestaurant
auf Zeit mit kulinarischen Ideen
von Wald und Wiese.

Auftakt mit A-cappella-Pop
Den Auftakt macht am Montag,
31. August, die Heidelberger A-
cappella-Formation NOICE. Mit
„Echoes of Emotion“ steht eine
junge Generation des A-cappel-
la-Pop auf der Bühne. Ohne
klassische Instrumentalbeglei-
tung, dafür mit Stimmen, Beat-
box-Elementen und modernen
Popklängen, verspricht NOICE
einen energiegeladenen Start in
die zwölf Tage Zeltspektakel.
Der Veranstalter gibt als Beginn
20 Uhr an.

Am Dienstag, 1. September,
nimmt Dagmar Schönleber das

Älterwerden, den Alltag sowie
die kleinen und großen Absur-
ditäten des Lebens humorvoll
und mit viel Selbstironie unter
die Lupe. Sie kommt zu dem
Schluss: „Endlich 50! So jung
brechen wir nicht mehr zusam-
men“

Pointen im Zirkuszelt
Am Mittwoch, 2. September,
übernimmt Michl Müller das
Kommando. „Limbo of Life“ ist
eine pointierte, wortakrobati-
sche Verschmelzung der Beob-
achtungen des fränkischen Ka-
barettisten und Comedians mit
jeder Menge Strapazen für die
Lachmuskeln.

Am Donnerstag, 3. Septem-
ber, folgt Nektarios Vlachopou-
los mit „DER BESTE TAG DER
WELT“. Der mehrfach ausge-
zeichnete Kabarettist und
Slam-Poet verbindet rasantes
Sprachtempo, präzise Beobach-
tungen und einen ungewöhnli-
chen Blick auf die Welt. Der
Abend richtet sich an Liebhaber
intelligenten und sprachvirtuo-
sen Humors.

Freitag, 4. September, gehört
dem ursprünglich aus Leimen
stammenden Comedian Berha-
ne Berhane. Mit seiner steilen
These, er sei „Deutscher als Du“,
nimmt er Identität, Zusammen-
leben und die manchmal er-
staunlichen Vorstellungen dar-
über, was eigentlich „typisch

deutsch“ sein soll, humorvoll
aufs Korn.

Zirkus und Kabarett
Am Samstag, 5. September, wird
das Zeltspektakel zur Manege
für die Walldorfer Stadtartisten
des Zirkus Payaso. Die jungen
Artisten präsentieren ihre große
Zirkusgala und zeigen, was sie
im Training erarbeitet haben.
Akrobatik, Bewegung, Balance
und die Freude an der Zirkus-
kunst stehen im Mittelpunkt.

Am Abend präsentiert Eva
Karl Faltermeier „Ding Dong“.
Mit ihrem eigenwilligen, trocke-
nen und zugleich sehr persönli-
chen Humor gehört sie zu den
markanten Stimmen der aktuel-
len deutschen Kabarettszene.

Am Sonntagnachmittag,
6. September, geben die Trainer
des Zirkus Payaso mit dem
„Festival Payaso – Einer artisti-
schen Reise durch die Musik“
einen Einblick in ihr artistisches
Können. Zum Abschluss der
ersten Festivalwoche begibt
sich Florian Schroeder auf die
Suche nach dem Glück in einer
Welt des tatsächlichen oder ver-
meintlichen Optimierungs-
zwangs. Schroeders pointierter
Blick verbindet politisches Ka-
barett mit persönlicher Pers-
pektive und scharfem Humor.
Er entlässt seine Gäste „Endlich
Glücklich“ in die zweite Festi-
valwoche.

Die Mischung aus unter-
schiedlichen Generationen und
Genres, Nachwuchsförderung
sowie etablierten Künstlern
prägt das Zeltspektakel. Die
Veranstalter schaffen seit
26 Jahren einen Ort des Aus-
tauschs und Miteinanders, an
dem Jung und Alt Kultur erle-
ben, gemeinsam essen, sich
treffen und Sommerabende
verbringen können. Der Veran-
staltungsort bei der Grillhütte
am Tierpark, am Waldrand und
mitten im Grünen verleiht dem
Festival einen Charakter, der
sich deutlich von klassischen
Veranstaltungsorten unter-
scheidet.

Bis zum 12. September geht
das Zeltspektakel weiter und
bringt unter anderem Martin
O., die MARION & SOBO
BAND, Zärtlichkeiten mit
Freunden, Christoph Sonntag,
Nosie Katzmann und Jane
Mumford nach Walldorf. Die
Abendveranstaltungen begin-
nen in der Regel um 20 Uhr, die
Zirkusveranstaltungen finden
am Nachmittag statt.

Das Zeltspektakel findet bei
der Grillhütte am Tierpark Wall-
dorf, Schwetzinger Straße 99,
69190 Walldorf, statt. red

Zwölf Tage voller
Bühnenzauber
ZELTSPEKTAKEL WALLDORF: NOICE, Michl Müller, Florian Schroeder und
viele weitere Gäste gestalten die erste Festivalwoche.

Dagmar Schönleber nimmt am Dienstag, 1. September, das Älterwerden
humorvoll und mit viel Selbstironie unter die Lupe. BILD: RALF BAUER

Weitere Informationen, das
vollständige Programm

und Tickets gibt es unter
www.zeltspektakel.info.

i

Comedian Berhane Berhane wird am Freitag, 4. September, mit seinem
aktuellen Programm „Deutscher als Du“ auftreten. BILD: BERHANE BERHANE

Badische Anzeigen Verlags-GmbH
Dudenstraße 12-26
68167 Mannheim
Geschäftsführer:
Florian Kranefuß
Robert Schmidtlein
Bernd Masal
Media: 
HAAS Media GmbH
Franzisca Jaster
Redaktion:
HAAS Publishing GmbH
Stefan Wagner (V.i.S.d.P.)
Dudenstraße 12-26
68167 Mannheim
Druck:
HAAS Druck GmbH
Dudenstraße 12-26
68167 Mannheim

IMPRESSUM

Hockenheim. Mehr Transparenz
und eine gerechtere Vergabe
der Betreuungsplätze soll ein
neues Verfahren in Hocken-
heim bringen. „Die Stadt Ho-
ckenheim übernimmt ab dem
15. September die zentrale Ver-
gabe der Betreuungsplätze in
Krippen und Kindergärten“, teilt
die Verwaltung mit. Für Eltern
bleibt die Anmeldung unverän-
dert: Die Vormerkung erfolgt
weiterhin über das Online-Por-
tal „Zentrale Vormerkung“.

Künftig vergibt die Stadt die
Plätze zentral. Eine direkte Ver-
gabe durch einzelne Einrich-
tungen oder Träger ist nicht
vorgesehen. Eltern nennen bei
der Vormerkung ihre Wunsch-
einrichtung und die benötigte
Betreuungsform. „Die Wünsche
der Familien werden bei der
Vergabe berücksichtigt“, erklärt
die Stadt. Ob ein Platz in der ge-
wünschten Kita möglich ist,
hängt jedoch von den freien
Plätzen und den Vergabekriteri-
en ab.

Dafür werden die Vormer-
kungen und die von den Trä-
gern gemeldeten freien Plätze
zentral zusammengeführt. Die
technische Zuordnung wird an-
schließend von der Stadtver-
waltung geprüft. Nach Ab-
schluss der Vergaberunde infor-
miert die Kita, die einen Platz
anbieten kann, die jeweilige Fa-
milie. Vorgesehen sind zwei
zentrale Vergaberunden. Die
erste hat den Stichtag 15. März
und betrifft Plätze mit Betreu-
ungsbeginn zwischen dem 1.
September und dem 30. April.
Die Träger melden freie Plätze
bis zum 1. März, am 15. März
endet die Vormerkung. Nach
Vergabe und Prüfung können

ab dem 5. April Zusagen ver-
schickt werden. Die zweite Run-
de findet zum 15. September
statt und betrifft Plätze mit ge-
wünschtem Beginn zwischen
dem 1. Mai und dem 31. August
des Folgejahres. „Der Ablauf
entspricht grundsätzlich der
Vergaberunde im März“, teilt die
Stadt mit.

Gibt es mehr Vormerkungen
als freie Plätze, greift ein ein-
heitliches Punktesystem. Je
101 Punkte erhalten Kinder mit
Wohnsitz in Hockenheim sowie
Krippenkinder, die innerhalb
ihrer bisherigen Einrichtung in
den Kindergarten wechseln.
Weitere Kriterien sind ein Alter
von mehr als drei Jahren
(30 Punkte), zwei voll berufstä-
tige Eltern (30), ein Geschwis-
terkind in der Einrichtung (30)
sowie zehn Punkte, wenn beide
Eltern arbeiten und ein Eltern-

teil in Teilzeit tätig ist. „Die Kri-
terien dienen dazu, bei be-
grenzten Platzkapazitäten eine
nachvollziehbare und einheitli-
che Reihenfolge herzustellen“,
erklärt die Stadt. Die Wunsch-
einrichtung ist deshalb keine
Garantie. Kann dort kein Platz
angeboten werden, werden
auch freie Plätze in anderen
Hockenheimer Kitas berück-
sichtigt.

Anpassungen
sind möglich
Nach der technischen Vergabe
kontrolliert die Stadt die Ergeb-
nisse und kann besondere Be-
darfe berücksichtigen. „In be-
gründeten Fällen kann deshalb
nach der ersten Zuordnung
noch eine Anpassung vorge-
nommen werden“, heißt es. Für
Familien, die neu nach Hocken-
heim ziehen oder außerhalb
der regulären Runden einen
Platz benötigen, bleibt eine un-
terjährige Vergabe möglich. Sie
können sich direkt an die Stadt-
verwaltung wenden.

Das neue Verfahren startet
mit einer Proberunde zum
15. September. Die Erfahrungen
werden anschließend mit Ein-
richtungen und Trägern ausge-
wertet, auch die Kriterien sollen
überprüft werden. Ziel sei es,
„das Verfahren auf Grundlage
der praktischen Erfahrungen
weiterzuentwickeln“, erklärt die
Stadt. Für Eltern bleibt damit
der bekannte Anmeldeweg be-
stehen. Eine zusätzliche Anmel-
dung bei einzelnen Kitas ist
nicht nötig. Ansprechpartnerin
ist Linda Hoti unter
06205/21 24 00 oder l.hoti@
hockenheim.de. hef/zg

Kita-Plätze künftig
zentral vergeben
STADTVERWALTUNG HOCKENHEIM:
Neues Verfahren soll die Einteilung transparenter machen.

Hockenheim ändert das Verfahren
für die Vergabe von
Kita-Plätzen. BILD: PEXELS/LUDMILA NILAVA
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Wir schenken 
Ihnen einen 
Hörtest.

Jetzt Termin bei 
OHRWERK Hörgeräte 
vereinbaren:

Enderlestraße 23 
68775 Ketsch 
0 62 02 - 4 09 01 43

Im Schi� 10 
68789 St. Leon-Rot 
0 62 27 - 8 41 54 44

 Dauert nur 15 Minuten

 Sofortiges Ergebnis

 �Unverbindlich und kostenfrei

www.ohrwerk-hoergeraete.de

Mannheim. Zweirad Stadler fei-
ert von 1936 bis 2026 sein
90-jähriges Firmenjubiläum.
Seit fast einem Jahrhundert
steht der Name des familienge-
führten Unternehmens in drit-
ter Generation für Begeisterung
rund ums Fahrrad. Das Sorti-
ment reicht vom Einsteiger- bis
zum Profisportler-Rad, vom
Kinderanhänger bis zum High-

End-E-Bike.

Beginn in Regensburg
Josef Stadler eröffnete 1936 in
der Regensburger Altstadt ein
kleines Fahrradgeschäft und
legte damit den Grundstein für
die Unternehmensgeschichte.
Seine Leidenschaft für das Rad-
fahren sowie der Anspruch,
Kunden persönlich und ehrlich

zu beraten, prägen das Unter-
nehmen bis heute.

Mit Helmut Stadler begann
in den 80er-Jahren eine neue
Ära. Die Idee, ein Fachgeschäft
mit dem Charakter einer per-
manenten Fahrradmesse zu
verbinden, war revolutionär.
1981 eröffnete in Regensburg
das erste große Zweirad-Center
Stadler mit 7.500 Quadratme-

tern Verkaufsfläche, die damals
in Deutschland einzigartig wa-
ren.

Standorte in Deutschland
und Österreich
Die Verbindung aus großer Aus-
wahl, kompetenter Beratung
und Service wurde zur Grund-
lage des kontinuierlichen
Wachstums. Heute verfügt

Zweirad Stadler über 21 Häuser
in Deutschland sowie einen
Standort in Vösendorf bei Wien.
Das Unternehmen bezeichnet
sich als Deutschlands größtes
und Österreichs führendes
Zweirad-Center. Kunden finden
eine umfangreiche Auswahl,
faire Preise und Beratung so-
wohl online als auch vor Ort.

Das Jubiläumsfest findet am

Freitag und Samstag, 4. und
5. September, im Zweirad-Cen-
ter Stadler Mannheim, Caster-
feldstraße 40 bis 44, statt.

Aktionen zum Jubiläum
Geplant sind ein Glücksrad so-
wie eine große Fahrrad- und E-
Bike-Verlosung. Ein Coffeebike
bietet zudem zu jedem Einkauf
vor Ort kostenloses Eis an. Am

Samstag, 5. September, ist die
Radio-Regenbogen-Showbüh-
ne Teil des Programms. Von
11 bis 14 Uhr wird eine kosten-
lose Fahrradcodierung für bei
Stadler erworbene Räder ange-
boten. Außerdem stehen E-Bi-
ke-Probefahrten mit den aktu-
ellen Jubiläumsangeboten auf
dem Programm. pr/cri

Zweirad Stadler
feiert 90-jähriges Bestehen
JUBILÄUMSFEST: Mit Probefahrten und Radio-Regenbogen-Showbühne in Mannheim. Ein MTB und ein E-Bike werden verlost.

Zweirad Stadler feiert 90 Jahre Firmengeschichte am 4. und 5. September mit vielen Aktionen in Mannheim.
Besucher erwarten Probefahrten, Verlosungen, kostenloses Eis und eine Radio-Regenbogen-Showbühne. Aus einem kleinen Regensburger Fahrradgeschäft wurde Deutschlands größtes Zweirad-Center. BILDER (2) : ZWEIRAD STADLER
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Schwetzingen. In vielen Haus-
halten sammeln sich gelegent-
lich Produkte, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Da-
mit diese nicht über den Haus-
müll oder die Kanalisation in
die Umwelt gelangen, bietet die
AVR Kommunal regelmäßig
Schadstoffsammlungen an. Die
nächste Gelegenheit zur kos-
tenlosen Abgabe von Schadstof-
fen aus privaten Haushalten
gibt es am Samstag, 26. Septem-
ber, in Schwetzingen, heißt es in
einer Pressemitteilung. Das
Schadstoffmobil steht an die-
sem Tag von 8 bis 12 Uhr am
Stadion in der Ketscher Land-
straße bereit.

Angenommen werden
Schadstoffe in haushaltsübli-
chen Mengen. Dazu zählen un-
ter anderem flüssige Lacke, Pin-
selreiniger, Pflanzenspritz- und
Rostschutzmittel, Spraydosen
sowie verschiedene Reini-
gungsmittel. Aus Sicherheits-
gründen sollten die Schadstoffe
möglichst in ihrer Originalver-
packung angeliefert und aus-
laufsicher verpackt werden.

Nicht alles, was nach Son-
derabfall aussieht, gehört aller-
dings zum Schadstoffmobil.
Wandfarben werden beispiels-
weise nicht angenommen, da
sie keine Schadstoffe enthalten.
Ausgehärtete Wandfarben kön-
nen über die Restmülltonne
entsorgt werden. Leere Farbei-
mer und -dosen sowie leere
Spraydosen gehören in die Grü-
ne Tonne plus. Autobatterien
unterliegen der Pfandpflicht
und werden vom Handel zu-
rückgenommen. Altöl nimmt
das Schadstoffmobil ebenfalls
nicht an. . zg

Umweltgerecht
entsorgen
AVR: Schadstoffe
werden gesammelt.

Ketsch. Man geht oft Tag für Tag
an ihnen vorbei, ohne vielleicht
deren Geschichte zu kennen.
Wegkreuze, Grenzsteine, Brun-
nen oder historische Wegweiser
– wenn man genau hinschaut,
kann man sie beinahe in jeder
Gemeinde entdecken. Die Rede
ist von Kleindenkmälern, die
auch der Heimat- und Kultur-
kreis Ketsch seit dem Frühjahr
in einer Sonderausstellung in
den Räumlichkeiten des Hei-
matmuseums auf der alla-
hopp-Anlage besonders in Au-
genschein nimmt.

„Wir haben lange vor der
Ausstellung die Anfrage vom
Landratsamt für Denkmalpflege
erhalten, dass wir die Klein-
denkmäler in Ketsch erfassen
sollen. Dies war ein landeswei-
tes Inventarisierungsprojekt, bei
dem Ehrenamtliche über vier
Jahre hinweg Kleindenkmäler
im Rhein-Neckar-Kreis erfasst
haben“, erinnert sichDieter Rey,
der Vorsitzende des Vereins.

Dabei hat der Heimat- und
Kulturkreis in Ketsch das Glück,
dass der frühere Heimatfor-
scher Robert Fuchs sich der
Kleindenkmäler der Enderlege-
meinde angenommen hatte
und daher schon einiges be-
kannt war.

„Wir haben, so wie viele an-
dere Gemeinden auch, einige
unterschiedliche Kleindenkmä-
ler gemeldet und dann entstand
die Idee, unsere Ketscher Klein-
denkmäler in einer Sonderaus-
stellung besonders zu würdi-
gen. Zahlreiche Infotafeln ent-
standen und bisher erhielten

wir von den Besuchern durch-
weg ein positives Feedback, was
uns sehr freut“, erklärt Dieter
Rey weiter. Dass nun aus allen
Meldungen ein wunderschöner
Bildband entstand, war zwar

ihm anfangs nicht bekannt,
aber laut Rey eine ganz logische
und sehr gelungene Konse-
quenz. „Das Buch ‚Kleindenk-
mäler im Rhein-Neckar-Kreis‘
ist sehr gelungen undman kann

hier nicht nur vieles über die
Ortsgeschichten der Gemein-
den und Städte erfahren, son-
dern auf über 700 Abbildungen
Kleindenkmäler der Region se-
hen und sehr viel über die Be-

deutung und Hintergründe er-
fahren“, freut sich Rey. „Man
stellt außerdem schnell Ge-
meinsamkeiten zwischen den
Kleindenkmälern fest, was sehr
interessant ist. Von A wie Alt-

lußheim bis Z wie Zuzenhausen
kann man mit dem Buch in die
Historie des Rhein-Neckar-
Kreises eintauchen. Alles ist
übersichtlich angeordnet und
genau mit der richtigen Menge
an Text aufgeführt“, berichtet
Dieter Rey, der sein eigenes
Buchexemplar gerade bestellt
hat.

Musik im Museumsgarten
Einiges mehr an Informationen
speziell zu den Ketscher Klein-
denkmälern gibt es allerdings in
der Ausstellung im Heimatmu-
seum zu sehen, die beim nächs-
ten Museumstag am 13. Sep-
tember ab 14 Uhr wieder ihre
Pforten öffnet. Hier hat das
Team wieder einiges vorberei-
tet, um den Besuchern einen
schönen, spätsommerlichen
Museumsnachmittag zu ermög-
lichen. „Wir öffnen selbstver-
ständlich die Räumlichkeiten
des Museums und der Sonder-
ausstellung und im Museums-
garten gibt esMusik vonWerner
Ries sowie der Gute-Laune-Mu-
sikmit diesmal fünfMusikern.

Die Künstler- und Hobby-
künstlerfamilie Schebiella wird
wieder mit unterschiedlichem
Künstlerischem zumStöbern an
deren Ständen einladen und
ganz klassisch gibt es am Nach-
mittag frische Waffeln, Kuchen
sowie warme und kalte Geträn-
ke. Auch ein Exemplar des neu-
aufgelegten Ketscher Koch-
buchs kann man an diesem
Nachmittag bei uns im Heimat-
museum erwerben“, so Dieter
Rey vom Heimat- und Kultur-
kreis.

Versteckte Schätze im Ort
HEIMAT- UND KULTURKREIS: Museumstag am 13. September mit einer Sonderausstellung zu Kleindenkmälern der Region.

Von Caroline Scholl

Kleindenkmäler aus Ketsch kann man in der Sonderausstellung im Heimatmuseum entdecken. BILD: CAROLINE SCHOLL

RHEINES
LEBEN

IHRE FACHGESCHÄFTE UND SPEZIALISTEN IN

Anzeigensonderveröffentlichung

Rhein-Neckar GmbH
Alexander Moser
Dipl.-Ing. & Dipl.-Sachverständiger (DIA)

Immobilien Verkauf & Bewertung

Tel.: 0151 196 587 24
Gutenbergstr. 70 in Ketsch
kontakt@immobilienmoser.com immobilienmoser.com

-

Fenster | Rollläden
Markisen | Jalousien
Rolltore | Haustüren
Smart-Home
Terrassendächer

www.wudy-rollladen.de
Hockenheimer Str. 50, 68775 Ketsch
Tel.: 06202 692400

Kfz - Reparatur
Ries GmbH
Autoreparatur-Zweirad-
Fachbetrieb
Service ist unsere Stärke

Karlsruherstr. 114
68775 Ketsch
06202 / 692144
06202 / 692145
buero@ries-autowerkstatt.de
www.ries-autowerkstatt.d

de
de

Unser Eierautomat – frische Eier täglich
24 Stunden amTag frische Eier kaufen

in Ketsch / Hockenheim beiMannheim undHeidelberg

Janson Geflügelhof www.gefluegelhof-janson.de
Seehaus 1 info@gefluegelhof-janson.de
68775 Ketsch Tel. 06205 8454

Ge�ügelhof Janson
Verkauf im Hofladen

Frische Eier, Teigwaren, Obst, Gemüse, Kartoffeln
Sommeröffnungszeiten (ab 07.07. – 29.09.26):

Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr | Do. – Fr. 15.00 Uhr – 18.00 Uhr | Sa. 8.00 Uhr – 12.30 Uhr

Innen- und Außenputz

Fassaden- und Dachdämmung

Malerarbeiten

– Seit 1990 –

Wir sind Ketsch
erscheint monatlich in der Schwetzinger Zeitung,

Hockenheimer Tageszeitung und der 
Badischen Anzeigen Zeitung (BAZ).

Reservieren Sie jetzt Ihre Anzeige und profitieren Sie
 von besonders günstigen Konditionen!

Tel. 06202 205 334 oderTel. 06202 205 334 oder
sz-anzeigen@schwetzinger-zeitung.de
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RHEIN-NECKAR

AUKTION 24
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0176-20951523
und 06158-7488214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENANGEBOTE

Die HAUCK Unternehmensgruppe gehört zu einer der führenden Gebäudedienstleistern.
Unser Erfolg gründet auf stetiger Weiterentwicklung des Unternehmens sowie dem
fachlichen Know How unserer Mitarbeiter.
Werden Sie ein Teil dieser Erfolgsgeschichte!
Wir stellen ein:

Haben Sie Interesse?Haben Sie Interesse?
Dann bewerben SieDann bewerben Sie
sich bei uns.sich bei uns.

Mecklenburger Str. 1
68775 Ketsch

en Sie uns! Telefon: 06202 6955 -33 odSie wollen mehr erfahren? Kontaktier er -23,
E-Mail: sahra.fugger@hauck-gruppe.de. Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

Die HAUCK Unternehmensgruppe gehört zu einer der führenden Gebäudedienstleistern.
Unser Erfolg gründet auf stetiger Weiterentwicklung des Unternehmens sowie dem
fachlichen Know How unserer Mitarbeitenden.

Werden Sie ein Teil dieser Erfolgsgeschichte!

Wir stellen ein:
– Glasreiniger (m/w/d)
– Reinigungskräfte (m/w/d)
– Mobile Reinigungskräfte (m/w/d)
– Urlaubsvertretungen/Aushilfen (m/w/d) in der Reinigung
– Azubi Glas- und Gebäudereinigung (m/w/d)
– Servicefahrer (m/w/d)

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

„

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rasen mähen, usw. % 0155-6900 4219
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FLOHMARKT

Großer MITTAGS-/ABENDFLOHMARKT!
Sa., 29.08.: 14:00-20:00 Uhr. Autohof 2:
LKW-Parkplatz, Bad Rappenau-Bonfeld.
Jeder kann mitmachen! (direkt an der
Autobahnausfahrt Bad Rappenau) Auf-
bau ab 12:00 Uhr, Tel./Whatsapp: 0171-
2024857, www.flohmarkt-raebiger.de,
info@flohmarkt-raebiger.de

Flohmarkt Sa. 05.09.26 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz Messplatz, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932
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VERKÄUFE
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Tobi 1 Jahr Wohnungskatze, süßer
kleiner, anhänglicher, verspielter , Kater
mit Herzensbrecher-Blick auf der Suche
nach liebevollem Zuhause mit viel
Schmuseeinheiten.Tobi ist geimpft,
kastriert und gechippt. Vermittlung
erfolgt mit Schutzvertrag und Schutzge-
bühr.Nähere Info % 01578 8095410.

Nena, w.; geb. Nov. 2024; Mischling,
66 cm. Sie kennt das Leben in einer
Familie. Wegen Todesfall ist sie nun in
einem span. Tierheim. Dort ist sie mit
allen verträglich; liebt die Menschen
und vor allem liebt sie Kinder.
www.hundeblicke.net oder 0170/
1107489

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

Monika, 69 J., verwitwet und kinderlos,
ehemalige Frisörin/Kosmetikerin, sehr
attraktiv, mit ansprechender Figur u. herz-
lichem Wesen, ich bin humorvoll, einfühl-
sam und liebevoll. Sollten Sie Interesse
an einem persönlichen Kennenlernen
haben, rufen Sie bitte heute noch an pv
% 0160 – 97541357

Monika, 69 J., verwitwet und kinderlos,
ehemalige Frisörin/Kosmetikerin, sehr
attraktiv, mit ansprechender Figur u. herz-
lichem Wesen, ich bin humorvoll, einfühl-
sam und liebevoll. Sollten Sie Interesse
an einem persönlichen Kennenlernen
haben, rufen Sie bitte heute noch an pv
% 0160 – 97541357

Ich suche Geweihe, Präparate und Jagd-
artikel. % 0163-4925612

Ali's Fensterreinigung
– Zuverlässig, faire Preise –

Jetzt anrufen:
06202 665 40 61

Alter Kürschner sucht Pelze (Mäntel/
Jacken) aller Art. Bitte alles anbieten!
Seriös und diskret, zahle bis 5.000€.

AntikMarcoPeter ·📞0621/15692605
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Riesen-Flohmarkt komplett überdacht!

Findet statt! Einfach vorbeikommen! Jeden Mittwoch,
8– 15 Uhr, 68766 Hockenheim, Globus Warenhaus,
überdachtes Parkdeck (Speyerer Str. 2), Aufbau

ab 7 Uhr. Jeder kann ohne Anmeldungmitmachen!
Standgebühr pauschal 25€ für 3m Standlänge!

AĊåď: œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ · }'OȘ ǟǠǦǡ-ǦǨǦǥǟǟǡ
�ÐĮķÆìÐ œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ ķĊÌ ŒÐīā­ķåÐ

kostenlos deine Sachen online!
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IMMOBILIEN
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IMMOBILIENVERKÄUFE

Bad Schönborn: Sanierungsbedürftige
Doppelhaushälfte unterkellert, über-
dachte Terrasse, sanierungsbedürftige
Doppelscheunenhälfte , kleiner Hausgar-
ten Wohnhaus befindet sich in ruhiger
Lage. Wohnhaus ca. 100 qm, Scheune
ca. 65 qm Grundstücksfläche ca. 245 qm
Preis VHB 120.000 Euro.
% 07253 5090130

Flohmarkt So. 06.09.2026, Aquatoll
Parkpatz Neckarsulm von 11-17 Uhr. Info
Bach Märkte 0172 863 89 38
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mannheimer-morgen.de/beilagen-bestellung

Meine Familie
Die Beilage für Familien in der
Rhein-Neckar-Region!

  Veranstaltungs-
tipps aus
der Region

  Spannende
Rätsel und
Spieletipps

  Summer-Bucket-
List für Ferien-
abenteuer

Jetzt
bestellen und

entdecken!

Jubiläums-
Gewinnspiel

Jetzt scannen & 
gewinnen!

Feiern Sie mit uns 80 Jahre 
MANNHEIMER MORGEN und 
sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

Technikpaket 
Wert 1.000 Euro

5.000 Euro 
Reisegutschein

E-Bike 
Wert 3.222 Euro

1

2

3

sichern Sie sich tolle Preise!

Waghäusel/Bodensee. Die Insel
Mainau kannte ich bislang nur
aus dem Fernsehen und von
Bildern in den WhatsApp-Storys
meiner Bekannten. Doch spä-
testens Letztere haben mich
neugierig gemacht, einmal ei-
nen Ausflug in den Südosten
Badens zu unternehmen.

Die Gelegenheit war günstig,
als das Waghäuseler Unterneh-
men Ruppenstein Busreisen für
Sonntag, 23. August, einen Ta-
gesausflug zur Insel Mainau mit
fünf Stunden Aufenthalt anbot.
Und so stand unser Zubringer-
bus bereits am Schwetzinger
Bahnhof bereit, als wir uns dort
zu einer gefühlt sehr frühen
Stunde – um 6.30 Uhr – einfan-
den.

Über Hockenheim brachte
uns Evi Ruppenstein nach
Bruchsal, wo wir in einen der
beiden großen Busse des Unter-
nehmens umstiegen. Über
Karlsruhe-Durlach und Ettlin-
gen füllte sich dieser dann bis
auf den letzten Platz. Nachdem
zuvor die Tochter des Ge-
schäftsführers Ulrich Ruppens-
tein am Steuer saß, lenkt nun
sein Sohn Marius den großen
XXL-Bus.

Über zwei solche Busse ver-
fügt das Familienunternehmen.
Der heutige ist knallgelb und
hat eine Plattform von Scania,
der andere ist feuerrot und ver-
fügt über eine Plattform von
Mercedes-Benz. Der luxuriöse
Aufbau stammt vom katalani-
schen Busspezialisten Beulas.
Jeder Fahrgast bekommt seine
Sitzplatznummer direkt von
Marius Ruppenstein zugewie-
sen.

Die Sitze sind bequem, der
Abstand zwischen den Doppel-
plätzen lässt sich bei Bedarf
zum Gang hin vergrößern und
die Rückenlehne verstellen.

„Denken Sie aber bitte daran,
dass dort in der Regel noch je-
mand anderes sitzt“, weist der
Fahrer mit einem Augenzwin-
kern hin. Für meine langen Bei-
ne bleibt genügend Platz.

Hinter Sindelfingen ist am
Rastplatz eine kurze Früh-
stückspause angesagt. Nach-
dem wir uns dort einen Kaffee
geholt hatten, hatte Marius
Ruppenstein mittlerweile einen
Tisch mit Hefezopf aufgebaut
und die anderen Gäste mit ba-
dischem Roséwein versorgt.
Das war mir dann aber doch
noch etwas zu früh für Wein –
den meisten Gästen allerdings
nicht. Der große Bus setzt seine
Fahrt mit höchstens 100 km/h
fort, und wir erreichen unser
Ziel in freudiger Erwartung um
11.45 Uhr. „Bitte warten Sie
noch draußen, ich hole schnell
die Karten an der Kasse.“

Diese werden anschließend
flott verteilt, und der Inselbe-
such kann losgehen. Über eine
Brücke, vorbei am interessan-
ten Schwedenkreuz, wird der
merklich Niedrigwasser führen-
de Arm des Bodensees über-

quert. Und schon befindet man
sich in einem wahren Naturpa-
radies mit hervorragend ge-
pflegten Blumenbeeten, großen
Spielplätzen für die Kinder, ur-
alten heimischen und exoti-
schen Bäumen, Brunnen und
Terrassen.

Da kommt
Urlaubsstimmung auf
Das perfekte Ausflugswetter
trägt zusätzlich dazu bei, dass
regelrechte Urlaubsstimmung
aufkommt. Spätestens an der
Italienischen Blumentreppe
wähnt man sich eher an den
Hängen des Gardasees als in
Südbaden. Besonders beein-
druckend empfand ich die nicht
enden wollenden Dahlienbeete,

die in Kombination mit dem
Seeblick einfach wunderschön
sind. Zuvor hatten wir uns per
Google über die gastronomi-
schen Einrichtungen infor-
miert, die teilweise keine guten
Bewertungen erhalten hatten.
Eine Ausnahme bildet die
„Schwedenschenke“, die uns al-
lerdings bis auf den letzten Platz
gefüllt empfängt. Mein Tipp:
Um 14.30 Uhr leerte sie sich
deutlich. Wer so lange mit dem
Mittagessen warten kann, wird
auch flott bedient. Das Essen –
in unserem Fall echte Wiener
Schnitzel – war hervorragend.
Sehr schön ist auch der Bereich
rund um das Schloss und die
Schlosskirche mit dem herrli-

chen Rosengarten. Ein „Vogel-
scheuchenwettbewerb“ sorgt an
vielen Stellen im Park für eine
kreative und witzige Note. Ein
besonderes Highlight hatten wir
uns bis kurz vor Schluss aufge-
spart – dann war es dort auch
nicht mehr voll: das exotische
Schmetterlingshaus. Hier gibt
es auf einer großen Fläche eine
Unzahl von Schmetterlingen in
allen Farben und Größen zu be-
wundern – ein echtes Erlebnis
für die ganze Familie. Und im
Arboretum oben auf dem Hügel
finden sich neben majestäti-
schen Bäumen auch einige le-
bensgroße Dinosaurierfiguren.
Als der Bus um 17 Uhr zur
Heimfahrt aufbrach, konnte
man in viele glückliche und zu-
friedene Gesichter blicken. Vie-
le der Gäste sind Stammkunden
und im Besitz einer zumeist
schon gut gefüllten Treuekarte.
Sind darauf genügend Herz-
chen eingestanzt, kann man
beim nächsten Ausflug satte 30
Euro Rabatt einlösen.

Ungefragt äußerten sich viele
Gäste begeistert über den Aus-
flug und erzählten, welche wei-
teren Tagestouren mit Rup-
penstein sie bereits gebucht ha-
ben oder an denen sie teilzu-
nehmen planen. Ab Karlsruhe-
Durlach übernahm dann Fir-
menchef Ulrich Ruppenstein
das Steuer. „Nicht erschrecken,
ich steige hier auch aus“, hatte
Marius Ruppenstein angekün-
digt. Gegen 21.30 Uhr kamen
wir in Schwetzingen wieder
wohlbehalten an. Für einen Ta-
gesausflug sicherlich ein weites
Ziel, aber es hat sich definitiv
gelohnt. Ich kann ihn jedem
nur wärmstens empfehlen. Ak-
tuelle Tagesausflüge und die
Kontaktdaten von Ruppenstein
Busreisen finden sich immer
auf der Titelseite Ihrer BAZ.

Mit dem Bus zur Insel Mainau -
Urlaubsstimmung für einen Tag
REPORTAGE: Unser Mitarbeiter begleitet das Busunternehmen Ruppenstein auf einem Tagesausflug
– und ist begeistert.

Von Michael Baudermann

Die Italienische Blumentreppe ist eines der Highlights auf der Insel Mainau BILD: BAUDERMANN

Der XXL-Bus von Ruppenstein Busreisen ist nur schwer zu
übersehen. BILD: BAUDERMANN

Schwetzingen. So viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer wie
noch nie konnte die Hospizge-
meinschaft Schwetzingen in
diesem Jahr bei ihrer Ferien-
spaß-Aktion begrüßen: Insge-
samt 15 Kinder waren dabei.
Besonders schön war für die
Organisatoren, dass drei Kinder
bereits zum wiederholten Mal
teilnahmen – zwei von ihnen
sogar schon zum dritten Mal.

Im Mittelpunkt stand erneut
eine wichtige und zugleich
spannende Frage: „Wie lebt es
sich mit körperlichen Ein-
schränkungen?“ Auf vielfältige
und vor allem kindgerechte
Weise konnten die Mädchen
und Jungen erfahren, welche
Herausforderungen Menschen
mit Behinderungen und Ein-
schränkungen im Alltag bewäl-
tigen müssen.

Gebärdensprache
und Inklusionskoffer
Den Auftakt machte die Gebär-
densprache. Ein Mitarbeiter des
Instituts „GebärdenVerstehen
Heidelberg“ führte die Kinder
in die faszinierende Welt der
lautlosen Kommunikation ein.
Darüber hinaus beschäftigten
sie sich mit unterschiedlichen
Erkrankungen der Augen, ver-
schiedenen Formen von Fehl-
sichtigkeit und schließlich auch
mit völliger Blindheit. Ein wei-
teres Thema waren Einschrän-
kungen an Armen und Beinen.
Besonders anschaulich wurde

es mit den Materialien aus dem
Inklusionskoffer der Evangeli-
schen Bezirksjugend Kurpfalz.
Beim Sortieren kleiner Gegen-
stände mit Handschuhen oder
beim Auf- und Zuknöpfen von
Kleidungsstücken merkten die
Kinder schnell, wie schwierig
alltägliche Handgriffe werden
können, wenn die Beweglich-
keit eingeschränkt ist. Beim
blinden Ertasten verschiedener
Oberflächen, beim Unterschei-
den von Geräuschen und beim
Erlernen der Brailleschrift wa-
ren Konzentration und Finger-
spitzengefühl gefragt.

Ein besonderes Highlight
war – wie in jedem Jahr – das
Ausprobieren von Rollstühlen.
Die Kinder konnten selbst er-
fahren, wie es sich anfühlt, sich
mit einem Rollstuhl fortzube-
wegen. Dabei ging es nicht nur
durch die Räumlichkeiten, son-
dern auch hinaus ins Außenge-
lände. „Unser besonderer Dank
gilt dem Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Schwetzingen,
Martin Köhl, der uns bei dieser
Aktion immer mit großem En-
gagement unterstützt“, betont
Petra Gutekunst, Koordinatorin
der Hospizgemeinschaft
Schwetzingen. Auch dem Be-
hindertenbeauftragten der Ge-
meinde Brühl, Rudi Bamberger,
gilt ein herzlicher Dank. Über
ihn konnten kindgerechte Roll-
stühle für die Aktion zur Verfü-
gung gestellt werden. ali

Inklusion
spielerisch erleben
HOSPIZGEMEINSCHAFT: 15 Kinder
entdecken, wie sich körperliche
Einschränkungen im Alltag anfühlen.

15 Kinder waren bei der Ferienaktion der Hospizgemeinschaft
Schwetzingen dabei. BILD: ANDREA BOELTER
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Oftersheim. Besorgnis unter
Hundebesitzern in Oftersheim:
Das Ordnungsamt informiert
über den Fall eines Hundes, der
offenbar eine giftige Substanz
aufgenommen hat und deshalb
tierärztlich behandelt werden
musste. Die Hundehalterin ver-
mutet, dass das Tier den Stoff
entweder im Bereich des Hardt-
waldrings beziehungsweise bei
den Auwiesen oder im Neubau-
gebiet Nord-West aufgenom-
men haben könnte. Wo genau
es zur Aufnahme kam, lässt sich
nach ihren Angaben nicht si-
cher feststellen.

Der Hund befindet sich der-
zeit bei ihr in Urlaubsbetreu-
ung. Über die genaue Substanz
gibt es bislang keine gesicherten
Erkenntnisse. Die Hundehalte-
rin geht nach eigener Einschät-
zung davon aus, dass es sich
möglicherweise um eine Subs-
tanz in Pulverform gehandelt
haben könnte. Einen konkreten
Giftköder habe sie allerdings
nicht gesehen.

Warnung in
sozialen Netzwerken
Der Fall hat auch in den sozia-
len Netzwerken für Aufmerk-
samkeit gesorgt. In der Ofters-
heimer Facebook-Gruppe wur-
de vor möglichen Giftködern
gewarnt und dazu aufgerufen,
Hunde beim Spaziergang be-

sonders aufmerksam zu beob-
achten. Andere Nutzer fragten
nach dem genauen Fundort,
der Art der Substanz und da-
nach, ob die Polizei eingeschal-
tet worden sei.

Dabei wurde auch darauf
hingewiesen, dass nicht
zwangsläufig ein absichtlich
ausgelegter Giftköder hinter
den Beschwerden des Hundes
stecken muss. Als mögliche Ur-
sache wurde unter anderem
Blaukorn genannt. In den Kom-
mentaren wurde deshalb zu er-
höhter Vorsicht auf sämtlichen
Spazierwegen geraten. Die Poli-
zei sei darüber informiert wor-
den. Einen offiziellen Giftköder-
alarm habe es nach Angaben
von Nutzern zuletzt nicht gege-
ben. Auch andere Hundebesit-
zer berichteten in der Diskussi-
on, dass sie amWochenende im
Bereich von Feld und Wald in
Oftersheim unterwegs gewesen
seien, ohne von weiteren ver-
gleichbaren Fällen gehört zu
haben.

Konkrete Gefahrenstelle
noch nicht ermittelt
Eine konkrete Gefahrenstelle
oder ein bestimmter Giftköder
wird von der Gemeinde derzeit
nicht benannt. Auch ist bislang
nicht bekannt, welche Substanz
der Hund möglicherweise auf-

genommen hat. Damit lässt sich
auch nicht feststellen, ob tat-
sächlich ein absichtlich ausge-
legter Giftköder die Ursache für
die Erkrankungwar.

Die Gemeinde weist darauf
hin, dass es schwierig sein
kann, mögliche Täter zu entde-
cken. Den besten Schutz bietet
deshalb Prävention. So gibt es
beispielsweise spezielle Anti-
Giftköder-Trainings, bei denen
Hunde lernen sollen, Futter und
andere Gegenstände nicht ei-
genständig aufzunehmen, son-
dern erst auf Aufforderung zu
fressen.

Für Hundebesitzer bedeutet
das vor allem: Beim Spazier-
gang sollten die Tiere derzeit
besonders aufmerksam beob-
achtet werden. Gerade beim
Schnüffeln am Wegesrand lässt
sich eine mögliche Aufnahme
nicht immer verhindern. Wer
eine verdächtige Substanz oder
einen möglichen Köder ent-
deckt, sollte diesen nicht selbst
anfassen und die zuständigen
Stellen informieren. Der betrof-
fene Hund hat die Vergiftung
nach Angaben der Halterin
glücklicherweise überstanden
und befindet sich auf dem Weg
der Besserung. Weitere Fälle
sind der Gemeinde nach den
vorliegenden Informationen
bislang nicht bekannt. cl

Vorsicht beim Hundespaziergang im Ort
VERGIFTUNGSVORFALL IN OFTERSHEIM: Als mögliche Orte
werden der Hardtwaldring und Nord-West genannt.

Oftersheim. Was im Herbst 2022
als Inklusionsprojekt begann,
ist inzwischen fester Bestandteil
der HG-Familie: Die Unified-
Hyänen der HG haben mit dem
letzten Training vor den Som-
merferien die Projektphase offi-
ziell beendet. Für die Spielerin-
nen und Spieler ändert sich da-
durch allerdings nichts. Das
Training wird nach der Som-
merpause wie gewohnt fortge-
setzt.

„Wir freuen uns, dass wir
dieses niederschwellige Hand-
ball- und Bewegungsangebot
mit dem Schwerpunkt Teilhabe
am Sport erfolgreich in der HG
platzieren konnten“, erklärt Pet-
ra Frank, die das Projekt von
Beginn an geleitet hat. Mit dem
Abschluss der Projektphase gibt
sie diese Funktion nun ab. Als
Trainerin und Verantwortliche
bleibt sie der Mannschaft je-
doch erhalten.

Eine Saison voller
besonderer Momente
Auch die Saison 2025/2026 hielt
für die Unified-Hyänen einige
besondere Erlebnisse bereit.
Gefeiert wurde unter anderem
der dritte Mannschaftsgeburts-

tag. Außerdem gab es besonde-
re Trainingseinheiten zu Niko-
laus und Fastnacht. Auf Einla-
dung der Schausteller besuchte
die Mannschaft die Ofters-
heimer Frühjahrsmesse. Ein
weiterer Höhepunkt war die
Teilnahme am HardtRun des
TSV Oftersheim. Gemeinsam
mit Michael Lofink, Athleten-
sprecher von Special Olympics
Baden-Württemberg, ging das
Team an den Start und wurde
dabei von einem begeisterten
Publikum mit großem Beifall
begleitet.

Auch die Weiterbildung der
Mannschaftsverantwortlichen
spielte in dieser Saison eine
wichtige Rolle. Im Mittelpunkt
stand das Thema „Neurodiver-

gente Menschen besser verste-
hen“. Damit sollte das inklusive
Konzept der Mannschaft auch
über den Sport hinaus gestärkt
werden. „Schließlich müssen
wir neurodivergente Menschen
in unserem Umfeld auch in ei-
nem Ausnahmezustand verste-
hen und den richtigen Zugang
zu ihnen finden“, betont Frank.
Das letzte Training vor den
Sommerferien fand bei som-
merlichen Temperaturen in der
Kreissporthalle Schwetzingen
statt. Zum Abschluss sollte es
bewusst etwas lockerer zuge-
hen. Neben den grundlegenden
Fertigkeiten im Handball stan-
den spontan auch verschiedene
Spiele auf dem Programm, die
viele noch aus dem Sportunter-

richt kennen. Für eine passende
Abkühlung sorgte anschließend
eine Runde Eis für alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer so-
wie die Übungsleiter. Die Über-
raschung kam bei den Sportle-
rinnen und Sportlern gut an
und bildete den geselligen Ab-
schluss der Saison. Für ihre Ar-
beit erhält die HG den Inklusi-
ons-Button Baden-Württem-
berg. Das sichtbare Zeichen
steht dafür, dass Sportvereine
allen Menschen offenstehen
und sich aktiv für Teilhabe ein-
setzen – unabhängig von Han-
dicap, Herkunft oder Alter.

Ansprechpartnerin für Fra-
gen rund um die Inklusion bei
der HG ist weiterhin Petra
Frank. Sie ist unter pe-
tra.frank@hghandball.de oder
inklusion@hghandball.de er-
reichbar. Für die kommende
Saison freut sich das Trainer-
team über weitere Unterstüt-
zung im Trainer- und Teilneh-
merbereich. Das erste Training
nach der Sommerpause findet
am Samstag, 19. September, um
10 Uhr in der Kreissporthalle
Schwetzingen statt. Zum
Schnuppertraining sind alle In-
teressierten ab zwölf Jahren mit
und ohne Handicap willkom-
men.

Inklusion jetzt
fester Bestandteil
HG OFTERSHEIM/SCHWETZINGEN: Inklusive Handballmannschaft beendet Projektphase.

Von Connie Lorenz-Aichele

Die Mannschaft der Unified Hyänen. Sie haben als Gruppe den
Inklusions-Button Baden-Württemberg erhalten. BILD: HG
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Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Service-Büro Jens Rüttinger
Mannheimer Str. 23
68723 Oftersheim
Tel: +49 (6202) 575889
jens.ruettinger@concordia.de

CONCORDIA. EIN GUTER GRUND.

IHR VERLÄSSLICH
ER PARTNER

IM ORTSKERN –

SEIT 2001

Insektenschutzgitter für Fenster und Türen nach Maß!
Innenbeschattungen (Plissees)
Infrarot-Heizsysteme

68766 HOCKENHEIM · Rostocker Straße 5 · Tel. 0 62 05/30 93 09
www.schreinerei-schaefer.de · schreinerei-schaefer@t-online.de

Wolfgang

SCHÄFER
Schreinerei • Insektenschutz

Unsere Mission:

Ihre Traumküche!

kuechen-kall.de

OFTERSHEIM + HEIDELBERG

über 50 JahreQualität & Leidenschaft

Perfekte Zutaten für die gute Küche:
BALLERINA | BLANCO | FRANKE | BAUFORMAT | BURGER | BOSCH |
SIEMENS | MIELE | LIEBHERR | BERBEL | NOVY |

Iris Kupke
Hörakustikmeisterin

Hörgeräte aus Meisterhand.
Ihre erfahrenen Hörgeräte-Spezialisten in Oftersheim

Dreieichenweg 1
68723 Oftersheim
Telefon 06202 8 59 00 13
www.BroeundEickmeyer.de
info@BroeundEickmeyer.de

› kostenloser Hörtest › individuelle Beratung › unverbindliches Probetragen

Mo-Do, 9 –13 Uhr und 14 –18 Uhr · Freitag, 9 –13 Uhr

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

VLH.

Wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.www.vlh.de

VLH.
Steuern?Wirmachen das.

Elke Fengler
Beratungsstellenleiterin
zerti¿ziert nach DIN 77700
Am alten Messplatz 3
68723 Oftersheim
Elke.Fengler@vlh.de
 06202/970282

Embach
... Frische und Vielfalt

Ausgezeichnet
Generationenfreundlich

68723 Oftersheim • Eichendorffstraße 44
Tel.: 06202 1267300 • @: edeka.embach.oftersheim@web.de

EDEKA Embach – Besuchen Sie uns auf facebook!
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Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Sommer-Special:
Premium-Abo oder E-Paper-Abo
+ 180 € Bargeld + praktischer Rucksack von Reisenthel!  
Jetzt Ihre Tageszeitung bestellen und Vorteile nutzen!

Einfach hier 
einscannen:

Bis 30.10.2026 bestellen:
  schwetzinger-zeitung.de/aktion   
06202/205-224

schwetzinger-zeitung.de/aktion

E-Paper-Abo:
     E-Paper  
     E-Paper am Sonntag
       SZ+  
     News-App
     SZ-Freizeit
     Wöchentliches digitales Rätselheft

oder
E-Paper-Abo:

Premium-Abo:
 Tageszeitung gedruckt und digital lesen!

   Printzeitung  
   E-Paper
   E-Paper am Sonntag  
   SZ+  
   News-App
   SZ-Freizeit
    Wöchentliches digitales Rätselheft

+ 180 €
Bargeld

+ 180 €
Bargeld

Gratis 
dazu!  

150,-00 €

Reilingen. Das unmittelbar am
Rasenplatz gelegene Clubhaus
des Sportclub 08 Reilingen hat
kürzlich seinen 60. Geburtstag
gefeiert. Das für den Verein
wichtige Gebäude entstand auf
Initiative des damaligen ersten
Vorsitzenden Hans Gelz und
Ludwig Hartmann. Nach den
Plänen des Architekten F. H.
Bender wurde es innerhalb von
etwa 14 Monaten errichtet und
am 11. Juni 1961 seiner Bestim-
mung übergeben.

Zuvor diente die „Eintracht“
als Vereinslokal. Dort zogen
sich die Mitglieder um und gin-
gen anschließend zu Fuß zum
heutigen Sportgelände. Für den
Neubau des Wirtschaftsgebäu-
des mit Wohnung leisteten die
Mitglieder des Fußballvereins
4.500 Arbeitsstunden in Eigen-
leistung. Im Keller entstanden
zudem ein Duschraum sowie
Umkleidemöglichkeiten in ei-
nem Anbau.

Wichtiger Wendepunkt
Die Schwetzinger Zeitung wür-
digte die Leistung der Beteilig-
ten in einem Artikel und be-
zeichnete den Neubau als wich-
tigen Wendepunkt in der Ge-
schichte des Sportclub 08 Rei-
lingen. Nach damaliger Be-

schreibung verfügte das Gebäu-
de über einen rund 80 Quadrat-
meter großen Gastraum. Hinzu
kam ein ausschließlich für den
Verein bestimmtes Nebenzim-
mer mit einer Fläche von
95 Quadratmetern.

Klärgrube auf dem Gelände
Als Besonderheit galt ein eige-
nes Pumpwerk mit Klärgrube
auf dem Gelände. Ein An-
schluss an das Kanalisations-
netz der Gemeinde wäre zu teu-
er gewesen. Durch diese Lö-
sung konnten einige Tausend
D-Mark eingespart werden, die
für eine umfangreichere Gestal-
tung der Räume verwendet
wurden.

Die Finanzierung des gesam-
ten Vorhabens bereitete den
Verantwortlichen zunächst Sor-
gen. Nach Angaben des Chro-
nisten der Schwetzinger Zei-
tung wurde das Projekt durch
Unterstützung des Staates, der
Gemeinde, der Brauerei Eich-
baum und der Firma Coca-Cola
ermöglicht.

Auch die Reilinger Ge-
schäftswelt unterstützte den
Bau. Der Finanzrahmen setzte
sich aus Spenden, Krediten und
privaten Bürgschaften zusam-
men. jd

Clubhaus feiert 60. Geburtstag
SPORTCLUB 08 REILINGEN: Mitglieder leisteten 4500 Arbeitsstunden für das bis heute wichtige Vereinsgebäude.

Das mehrfach modernisierte und erweiterte Clubhaus ist heute ein zeitgemäßer Treffpunkt für Sport,
Gemeinschaft und Gastlichkeit. BILD: JD

Das im Jahr 1961 errichtete SC 08-Clubhaus. BILD: REPRO JD

Reilingen. Pünktlich um 10 Uhr
starteten 16 Radler der TBG-
Wanderabteilung am Wasser-
werk durch das Feld in Rich-
tung alte B 36 (Zuckerrüben-
weg) über Waghäusel nach Hut-
tenheim. Das Ziel war die Gast-
stätte Fischerheim am Brecht-
see, wo sie bereits erwartet wur-
den. Es kamen noch einige
Wanderfreunde mit dem Pkw
dazu, sodass sich die Gruppe
fast verdoppelte. Nachdem die
Radler mit Essen und Geträn-
ken versorgt waren, setzten sie
die 45 Kilometer lange Rund-
tour fort. Durch Rheinsheim
ging es nach Phillippsburg,
Oberhausen-Rheinhausen am
Ehrlichsee vorbei nach Neuluß-
heim und nach Hause. Den Ab-
schluss des Tages machten eini-
ge auf dem Fest des OGV-Gar-
tenbauvereins. „Danke an Udo
und Ilse Hild, die diese schöne
Tour geplant und geleitet ha-
ben“, so die Radler. zg

Radtour nach
Huttenheim
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22x in deiner Nähe.

JUBILÄUMS
AKTION

RADVERLOSUNG IN JEDER FILIALE!

MOUNTAINBIKE-VERLOSUNG
im Wert von 949 €

04.09.2026
E-BIKE-VERLOSUNG
im Wert von 3399 €

05.09.2026 Gewinnspiel, Verpflegung, Glücksrad
und mehr am 4. und 5. September!

S

MS
OTJUBILÄUM

ANGEBO

Highend-Rahmen | Komfortable Luftfedergabel mit 120 mm Federweg | 95 Nm Panasonic GX Ultimate | 630 Wh Akku |
CUES 10-Gang | hydr. Shimano Scheibenbremsen | Supernova Mini 2 Scheinwerfer | B&M Rücklicht | Art.-Nr.: 700548

E-Allterrain 29“
G2 Goroc2 1.10 E-Bike

1992 €
UVP 2699 €707 € SPAREN

Gravelbike 28”
Addict Gravel 30

Highend Scott HMF Fullcarbon-Frame | 12-fach Shimano GRX | super-
cleane Optik | Carbonsattelstütze | edle Syncros-Parts | Schwalbe
G-One RX 45 mm | tubeless-ready Syncros Radsatz | Art.-Nr.: 126449

JUBILÄUMS

ANGEBOT

Addict Gravel 30

1992 €
UVP 4299 €2307 € SPAREN

JUBILÄUMS

ANGEBOT

2192 €
UVP 3399 €1207 € SPAREN

Hocheffizienter Bosch SX Sportmotor | 600 Watt Spitzenleistung +
400 % Unterstützung | geringes Gesamtgewicht und agiles Handling
| perfekt für Alltag, City und Shopping | extrem saubere Verarbeitung
und cleane Optik | robuste Shimano Cues Schaltung | 21 kg leicht |
Art.-Nr.: 133135 Herren, 133132 Trapez

E-Trekkingbike 28”
Cross Lite EVO SX LT

Superleicht

Performance SX
60 Nm | 400 Wh

GX Ultimate Pro
95 Nm | 630 Wh

MANNHEIM Casterfeldstraße 40-44 Mo - Fr 10:00 - 19:30 Uhr, Sa 10:00 - 19:00 Uhr


